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 0097/2015 

Freigabedatum 
  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Benennung von zwei Plätzen in Köln-Altstadt/Nord 

Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt beschließt folgende Platzbenennungen in Köln-Altstadt/Nord: 

1. Die Platzfläche zwischen Hohe Straße, Große Sandkaul und Pipinstraße (im Plan mit A bezeich-
net) erhält die Bezeichnung 

 

Augustinerplatz. 

 

2. Die Platzfläche westlich der Kirche St. Martin und zwischen Augustinerstraße, Pipinstraße und der 
Verlängerung Kleine Sandkaul (im Plan mit B bezeichnet) trägt künftig den Namen 

 

Elogiusplatz. 

 
 

Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 29.01.2015 



2 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
 

Im Zuge der Oberflächenwiederherstellung im Zusammenhang mit dem Bau der Nord-Süd-Stadtbahn 
hat die Bezirksvertretung Innenstadt am 27.03.2014 die Verwaltung aufgefordert, für den früheren 
Augustinerplatz, den Hermann-Joseph-Platz und den früheren Elogiusplatz die offizielle Beschilde-
rung und Benennung der drei Plätze zu prüfen und eine entsprechende Beschlussvorlage zu unter-
breiten. 

Der Hermann-Joseph-Platz wurde 1967 so benannt und trägt bis heute offiziell diesen Namen. 

Augustinerplatz und Elogiusplatz wurden im Zuge der seinerzeitigen Umgestaltung im Bereich Augus-
tinerstraße / Pipinstraße teilweise überbaut und deren Bezeichnungen folgerichtig am 22.03.1960 
aufgehoben. Da diese Plätze nun wieder vorhanden sind, bestehen gegen ihre Wiederbenennung 
keine Bedenken. 

Der Name Elogiusplatz geht zurück auf den heiligen Eligius, im siebten Jahrhundert Bi-schof von 
Noyon und Schutzpatron zahlreicher Berufe, von denen auch viele in der Kölner Altstadt ansässig 
waren. Demzufolge müsste der Platz eigentlich Eligiusplatz benannt werden, jedoch beinhalten sämt-
liche dem Zentralen Namensarchiv vorliegenden historischen Planunterlagen (1752, 1860, 1909, 
1938) die Bezeichnung Elogiusplatz. Daher sollte es dabei bleiben. 

 

Anlage: Benennungsplan 
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